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Zum Abschluss der Antholzer 
Biathlon-Woche gibt es heute 
in der Südtirol Arena zunächst 
den Massenstart-Wettkampf der 
Frauen (12 Uhr), bevor um 15 Uhr 
die Staffel der Männer ansteht. 
Hier sind die Hoffnungen auf ein 
Spitzenergebnis der heimischen 
Athleten bei den vielen Südtiro-
ler Fans natürlich ganz beson-
ders groß. 
Und das zu Recht, denn beim 
letzten Staffelwettkampf der 
Saison in Oberhof setzten sich 
Christian De Lorenzi, Markus 
Windisch, Dominik Windisch 
und Lukas Hofer durch und ver-
wiesen vor knapp zwei Wochen 
Russland und Schweden auf 
die Plätze. Aber nicht nur, denn 
vor einem Jahr lief das Quartett 
völlig überraschend auf den 
zweiten Platz und musste sich 
damals nur der deutschen Staffel 
geschlagen geben. Die Konkur-
renz für die „Azzurri“ ist aber auf 

alle Fälle groß und es wird auch 
heute ein perfektes Rennen be-
nötigt, damit die „fantastischen 
Vier“ jubeln können.  
Das Massenstartrennen der 
Frauen hat natürlich eine große 
Topfavoritin, nämlich Magdalena 
Neuner. Nach dem Sieg im Sprint 
möchte sie im zweiten Einzel-

rennen natürlich das Double 
schaffen. Doch auch die Wallgau-
erin hat eine Reihe von starken 
Konkurrentinnen: Darya Domra-
cheva (Weißrussland) und Kaisa 
Mäkäräinen (Finnland) etwa, die 
Neuner bereits vorgestern im 
Sprint bis aufs Äußerste forderten. 

Laufen die „Azzurri“ erneut aufs Podest?
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On Saturday France has won 
the 4x6 km Relay competition 
Women. After a second and a 
third place in the first two Relay 
competitions in Hochfilzen and 
Oberhof, today the French quar-
tet finally made it to the top. Ma-
rie Laure Brunet, Sophie Boilley, 
Anais Bescond and Marie Dorin 
Habert they won 2,5 seconds in 
front of the surprisingly strong 
Belarusian Team. The third place 
went to Russia. Italy made it to 
the 7th place.

The French Team, being in the 
leading group almost the entire 
race, was celebrating their first 
victory this season in Antholz. 
Until halftime of the race Swe-
den was in the lead but then the 

Scandinavians experienced a 
sharp decline and had to settle 
for the 10th place. Jenny Jon-
son, third Swede taking up the 
race, had to pass the lead on to 
France, Germany, Russia and Uk-
raine. 

Then France and Germany 
pulled away were head to head 
until the final shooting. But then 
Tina Bachman had a disastrous 
day, struggling with the rifle and 
thus falling far behind. On the 
other hand, Marie Dorin Habert 
remained perfect at the range 
and took her advantage to the 
finishing line. France won in 
1:17.06,5 hours, in front of Da-
rya Domracheva who was able 
to beat Olga Vilukhina to the 

second place on the last kilome-
ters. It was the first spot on the 
podium for Belarus this winter.

The Mass Start competition Sa-
turday afternoon could not have 
been more exciting here in Ant-
holz. After 15 km and in front of 
about 20.000 extatic spectators 
three athletes were doing a fi-
nal sprint for victory: Andreas 
Birnbacher from Germany was 
finally 0,1 seconds in front of 
Anton Shipulin from Russia and 
0,3 seconds of Martin Fourcade 
from France. The only Italian in 
the race, Lukas Hofer from Mon-
tal, missed eight targets and had 
to settle for the 30th and there-
fore last place.

France winning the Relay - Andreas Birnbacher 
takes the Mass Start 

Florian Gruber e Simon Kainzwaldner: da Innsbruck 
ad Anterselva

Non solo competizioni alla 
Coppa del Mondo di biathlon 
di Anterselva. Nella giornata di 
sabato, infatti, c’è stato anche il 
tempo di festeggiare i due gio-
vani atleti di Villandro Florian 
Gruber e Simon Kainzwaldner, i 
quali hanno recentemente con-
quistato la medaglia d’oro alle 
Olimpiadi invernali giovanili di 
Innsbruck nello slittino.  

Il successo si è concretizzato il 16 
gennaio. La coppia altoatesina è 
stata protagonista di una pres-
tazione davvero impeccabile,  
chiudendo entrambe le man-
che di gara con il miglior tempo 
e conquistando così un oro più 
che meritato. 

Quella di scena a Innsbruck sino 
a oggi, domenica 22 gennaio, 
rappresenta la prima edizione 
dei Giochi a livello giovanile, 
dopo che nel 2010 si era tenuta 

la versione estiva della stessa a 
Singapore: vi hanno partecipato 
complessivamente 1045 atleti, 
tutti tra i 15 e i 19 anni, in rap-
presentanza di 69 nazioni. 

Il bottino locale all’ appunta-
mento in terra tirolese non è  
comunque rappresentato uni- 
camente dall’exploit di Florian 
Gruber e Simon Kainzwaldner. 
L’Alto Adige si è infatti accapar- 

rato un‘altra medaglia nello sci 
alpino grazie al gardenese Han-
nes Zingerle, capace di salire sul 
secondo gradino del podio nello 
slalom gigante, dopo aver sfio-
rato la zona medaglie, assieme 
ai compagni di squadra azzurri, 
anche nel gigante parallelo, vin-
to dalla Norvegia. 
 

Il primo oro azzurro alle Olimpiadi Giovanili: Gruber e Kainzwaldner
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StARt LISt  WOMEN 12,5 KM MASS StARt StARt LISt  MEN 4x7,5 KM RELAY
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Wettkampfprogramm / Programma gare
Competition program

Der Biathlon Weltcup 2012 in 
Antholz ist mit seinen insge-
samt sechs spannenden Wett-
kämpfen nach den beiden 
letzten Rennen am heutigen 
Nachmittag leider schon wie-
der Geschichte. Das Organisati-
onskomitee arbeitet im Hinter-
grund aber bereits fieberhaft am 
nächsten Großereignis. Vom 31. 
August bis zum 3. September 
wird in Meran nämlich der zehn-
te IBU-Kongress abgehalten. Vor 
zwei Jahren – beim neunten 
Kongress des internationalen Bi-
athlonverbandes – hatte sich in 
St. Petersburg die Antholzer-De-
legation mit dem Vorschlag den 

Kongress in Meran abzuhalten 
gegen den Mitbewerber Kontio-
lahti durchgesetzt. In der zweit-
größten Stadt Südtirols werden 
im Spätsommer die Weltmeis-

terschaften 2016 und 2017 ver-
geben. Zum Kongress in Südtirol 
werden an die 300 Teilnehmer 
– vorwiegend Verbandsfunktio-
näre – erwartet. 

Nach dem Weltcup ist vor dem IBU-Kongress

Wir bedanken uns bei unseren lokalen Partnern:

Antholz zum achten Mal in Folge 
medienfreundlichster Weltcuport

So | Do | Su
22.01. 2012

12.00 Massenstart Frauen | Partenza in linea femminile | Mass Start women
15.00 Staffel Männer | Staffetta maschile | Relay men

Jahr für Jahr berät sich das Fo-
rum Nordicum über den besten 
Weltcup-Ausrichter der abge-
laufenen Saison. Dabei platziert 
sich Antholz routinemäßig auf 
den vordersten Rängen der Wer-
tung. So auch dieses Mal. Denn 
das Organisationskomitee rund 
um Gottlieb Taschler konnte 
diesen Preis nun bereits zum ins-
gesamt achten Mal einstreichen. 
Die Vertreter der „Interessenge-
meinschaft Nordischer Ski-Jour-
nalisten“ haben dem Südtiroler 
Weltcupausrichter die höchste 
Punktewertung aller Weltcup-
veranstalter zukommen zukom-
men lassen. 
„Für uns ist dieser Preis eine 
große Ehre. Er wurde seit 1996 
insgesamt 16 Mal vergeben. Wir 

konnten ihn acht Mal holen, also 
exakt die Hälfte aller Preise steht 
bei uns in Antholz. Für uns ist 
diese Auszeichnung natürlich 
Ansporn, unseren hohen Stan-
dard zu halten und in Zukunft 
noch weiter auszubauen“, sagte 
OK-Chef Gottlieb Taschler. Ins-

gesamt sind im Pressebüro fünf 
Personen im Einsatz und küm-
mern sich um die Probleme der 
Journalisten, sei es bei Proble-
men mit der Verbindung, beim 
Kopieren der Ergebnislisten 
oder bei der Organisation der 
Pressekonferenz. 
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Das VIP-Zelt ist ein Gourmet-tempel

An aber schon wirklich rein gar 
nichts mangelt es den Gästen 
im VIP-Zelt, das auch heuer von 
Michl Seibstock und Annemarie 
Messner geführt wird. Küchen-
chef Chris Oberhammer vom 
Restaurant „Tilia“ in Toblach ver-
zaubert mit seinem Team Tag für 
Tag die Gäste - allein gestern wa-
ren es mehr als 1500 – mit Spe-
zialitäten aus der Südtiroler Kü-
che. Teilweise werden aber auch 
Delikatessen des mediterranen 
Raums gereicht. Die heimischen 
Weine dürfen bei so einer Gele-
genheit natürlich nicht fehlen. 
Mit sehr viel Engagement gin-
gen auch die Schüler der Hotel-
fachschule Bruneck zu Werke, 
die Oberhammer nicht nur in 
der Küche, sondern auch im Ser-
vice zur Seite standen. Während 

der gesamten Weltcupwoche 
waren mehr als 60 Schülerinnen 
und Schüler im Einsatz, die vor 
Ort von zehn Lehrkräften be-
treut wurden.   
Vorgestern ging im VIP-Zelt übri-
gens auch der traditionelle „Süd-
tirol Abend“ über die Bühne, bei 
dem OK-Chef Gottlieb Taschler 
die Präsidiumsmitglieder des 
Weltverbandes IBU, Sportfunk-
tionäre auf nationaler und in-
ternationaler Ebene, Sponsoren 
und Mitarbeiter, die Vertreter 
der Presse, aber auch die lokale 
Prominenz aus den Bereichen 
Politik, Wirtschaft und Sport ein-
lud. Ein gelungener  Abend, bei 
dem bis spät am Abend in einer 
lockeren Atmosphäre nicht nur 
über den Biathlonsport fachge-
simpelt wurde. 

ToDayS EnTERTainMEnT 
PRogRaM
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Zelt / Tendone / Marquee
Südtiroler Spitzbuam

Stadion / Stadio / Stadium
Freddy Pfister Band

biathlon-antholz.it

at antholz-Mittertal
Biathlon Champs Village
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